
LAATZENER FEUERWEHR RÜCKT AM

WOCHENENDE ZU ZWEI EINSÄTZEN AUS
Veröffentlicht am 13.03.2016 um 19:57 von Redaktion LeineBlitz

Zwei Mal rückte die Ortsfeuerwehr Laatzen am

Wochenende aus: Zwischen den Gleisen der Üstra

musste Papier und Müll gelöscht werden und in

einem Hotel sorgte ein defektes Elektrogerät für die

Räumung und viel Rauch.. Am Sonnabend gegen

13.45 Uhr rückten neun Helfer mit dem

Tanklöschfahrzeug zur Straßenbahnhaltestelle

"Eichstraße" aus. Dort brannten Blätter und Müll im

Bereich der Schienen. Mit dem S-Rohr wurden die

Flammen gelöscht. Gegen 14.20 Uhr war die Feuerwehr

wieder eingerückt.Heute morgen gegen 9 Uhr führte ein

brennender Wasserkocher zur Auslösung der

Brandmeldeanlage des H4-Hotels in der Würzburger

Straße. Bei Eintreffen der Feuerwehr waren etliche

Gäste, durch den schrillen Alarmton informiert, schon vor

das Hotel geeilt. Andere warteten, teilweise im

Bademantel, in der Lobby auf die Feuerwehr. Unter

Atemschutz betrat ein Trupp das Zimmer in der zweiten Etage des großen Hotels. Leichte Rauchentwicklung schlug den

Helfern entgegen. Den Wasserkocher legten sie in das Waschbecken des Badezimmers. Noch vor Eintreffen der Feuerwehr

hatte das Personal mit einem Wasser-/Schaumlöscher die Flammen erstickt. Dem Gast wurde geraten das Zimmer gut zu

lüften. Vor der weiteren Nutzung sollten zudem die Betten abgezogen und die Handtücher getauscht werden. Gegen 10 Uhr

waren Polizei und Feuerwehr wieder eingerückt.

Ein defektes Elektrogerät löste einen Alarm im Hotel H4 an

der Würzburger Straße aus, die Feuerwehr hat die Situation

schnell unter Kontrolle. 

https://blz.li/2lur


